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Fussballprominenz  
am Jubiläum des FC Wetzikon
Wetzikon Im Rahmen des 100-Jahr-Jubiläums des FC Wetzikon ist am Wochenende das Fussballspielen  
im Fokus gestanden. Einstige regionale und nationale Cracks bewiesen, dass sie immer noch am Ball sind.

Marcel Vollenweider

Fussball ist Trumpf! Während 
dreier Tage stand das runde Le-
der im Zentrum des Interesses. 
Das Fussball-Wochenende des 
FC Wetzikon aus Anlass des 
100-jährigen Vereinsbestehens 
hat viel Publikum auf die Sport-
anlage Meierwiesen gezogen. Im 
Hauptevent des Tages forderte 
am Samstag die Overlander 
Old Stars United – ein Team aus 
 regionalen Fussballlegenden – 
eine Mannschaft aus ehemaligen 
Schweizer Nationalspielerinnen 
und -spielern heraus, die Suisse 
Legends vom Verein Club Suisse 
4 Football. Da war auf dem Ra-
sen eine stattliche Anzahl an 
Länderspielen auf den Meierwie-
sen vereint – exakt deren 579.  

Die einstigen Internationalen 
sind inzwischen zwar durchaus 
in die Jahre gekommen und mit-
unter auch schwerer geworden, 
aber im Umgang mit dem run-
den Leder haben sie kaum etwas 
verlernt. Philipp und Marco Wal-
ker, Andy Egli, Roger Wehrli, Pas-
cal Thüler, David Sesa, Milaim 
Rama, Raimondo Ponte oder Da-
niel Gygax lassen ihre Qualitäten 
zwischendurch aufblitzen. Und 
auch ein Johan Vonlanthen, der 
vor 18 Jahren an der EM in Por-
tugal gegen England als jüngster 
Torschütze an einem EM-Turnier 
in die Geschichtsbücher einging, 
verblüfft mit seiner ausgefeilten 
Technik immer wieder.

Old Stars in Torlaune
Die über zweimal 35 Minuten 
Spielzeit gehende Begegnung 
wickelt sich in einem sehr 
freundschaftlichen Rahmen ab. 
Die Overlander Old Stars United, 
von Lorenz Vontobel und Rino 
Bonvicini gecoacht, gehen durch 
den flinken Luigi Caracciolo, 
mittlerweile 52 Jahre alt, früh in 
Führung. Die ehemaligen Inter-
nationalen korrigieren das Re-
sultat aber postwendend und 
kommen durch den wirbligen In-
nocent Emeghara umgehend 
zum Ausgleich.

Danach entwickelt sich auf 
den Meierwiesen, unter der Lei-
tung des einstigen FCW-Schieds-
richters Matthias Arnet, ein un-
terhaltsames und torreiches 
Spiel. Roger Menzi unterstreicht 
seine Skorerqualitäten und ver-
senkt den Ball in der 25. Minute 
zum 2:1, doch Johan Vonlanthen 
egalisierte umgehend wieder – 
2:2. Nur eine Zeigerumdrehung 
später erhöht erneut Emeghara 
auf 3:2 für die Ex-Internatio-
nalen. Der Rütner Ex-YB-Profi 
Mario Casamento sorgt mit dem 
Kopf kurz vor der Pause für den 
vielbejubelten erneuten Gleich-
stand.

Der Ex-Internationale Daniel 
Gygax steift sich nach der Pause 

das Shirt der Oberländer Cracks 
über und trifft prompt in der 
55. Minute zur 4:3-Führung. Die-
se wurde letztlich nochmals von 
Luigi Caracciola kurz vor Schluss 
zum Endresultat von 5:3 für die 
Oberländer Altstars ausgebaut.

FCZ-Präsi im Football-Talk
Nach dem Spiel und nach zahl-
reichen Autogrammwünschen, 
welche die ehemaligen Interna-
tionalen mit viel Ausdauer und 
überaus freundlich erfüllten, 
stand als letzter offizieller Pro-
grammpunkt des Abends der mit 
Spannung erwartete Football-
Talk an. Moderiert wurde das 
Format von Podcast-Ikone und 
Chefredaktor des Fussballmaga-

zins «Zwölf» Mämä Sykora. Ne-
ben dem einstigen FC-Wetzikon-
Urgewächs Fredy Gröbli, der in 
jungen Jahren zu den Grasshop-
pers stiess und eine tolle Profi-
karriere hinlegte, nahmen in der 
Runde auch Heinz Russheim, 
Head Manager Football Academy 
und Leiter Nachwuchs FC Zürich, 
der ehemalige Schweizer Natio-
naltrainer und Kultfigur Gilbert 
Gress sowie FC-Zürich-Präsident 
Ancillo Canepa Platz. Die vier 
parlierten abwechslungsweise 
und gaben Anekdoten aus ihrer 
fussballerischen Vergangenheit 
zum Besten.

Ancillo Canepa, mit dem FCZ 
frischgebackener Schweizer 
Fussballmeister, spürte von al-

lerorts viel Zustimmung zum 
 Gewinn der Meisterschaft. Und 
Gilbert Gress, der umtriebige Ex-
perte, liess das Publikum wissen, 
dass er den FCZ-Erfolg in einer 
frühen Phase der Saison habe 
kommen sehen. «Der FCZ konn-
te seine Kräfte auf die Meister-
schaft bündeln und musste nicht, 
wie der FC Basel oder die Young 
Boys, in der Weltgeschichte her-
umreisen», stellte Gress klar. Mit 
seiner gewinnenden Art und den 
pointierten Aussagen provozier-
te der Elsässer immer mal wie-
der Lacher im Publikum.

Der neue Wetziker Werkhof hält den prüfenden Blicken stand
Wetzikon Am Samstag haben Stadtwerke und Unterhaltsdienst zu einem Tag der offenen Tür eingeladen.

Bereits am 30. September des 
letzten Jahres konnte der Neu-
bau des Werkhofs Wetzikon an 
der Schellerstrasse 22 offiziell 
übergeben werden. Das interes-
sierte Publikum konnte sich nun 
am Samstag im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür von den 
Vorzügen des neuen Bauwerks 
überzeugen.

Stadtwerke und Unterhalts-
dienst präsentierten ihre man-
nigfachen Aufgabenbereiche an 
sechs Stationen, die entlang ei-
nes Rundgangs aufgebaut wor-
den waren. Beim Silo im Aussen-
bereich erklärten Mitarbeitende 
des Unterhaltsdiensts Details 
zum Winterdienst. Extra für den 
Tag der offenen Türe wurde das 
Fahrzeug mit dem Salzstreuge-
rät bestückt. Im Erdgeschoss der 
Einstellhalle gab es Wissenswer-
tes zum Thema Strom zu erfah-

ren. Im zweiten Obergeschoss 
folgten spannende Einblicke in 
die Büroräumlichkeiten der 
Stadtwerke, im Speziellen in den 
Raum der Leitstelle.

Die zahlreich aufmarschier-
ten Besucherinnen und Besucher 
konnten zudem ihr Wissen über 
den Ara-Wärmeverbund vertie-
fen, und nach neu gewonnenen 
Erkenntnissen zum Bereich Was-
ser und Gas im Aussenbereich of-
ferierte die Stadt allen Hungri-
gen und Durstigen eine Wurst 
sowie ein Getränk.

Bauwerk für die Zukunft
Silvia und Urs Borer bewältigten 
den Weg von ihrem Wohnort 
zum Werkhof mit dem Velo. «Ich 
habe mich schon einmal im 
Werkhof umgeschaut, als dieser 
noch im Rohbau war», erzählt 
Urs Borer, der einst Mitglied der 

Werkkommission war. Der Un-
terschied zu den Bedingungen 
zuvor sei schon gewaltig. «We-
gen des Wachstums unserer 
Stadt war eine verbesserte Infra-
struktur dringend nötig», er-
gänzt Silvia Borer.

Der neue Wetziker Stadtprä-
sident Pascal Bassu (SP) war am 
Vormittag ebenfalls auf dem 
 Areal zugegen – nach seinem of-
fiziellen Amtsantritt am Vortag 
also in der Mission der ersten of-
fiziellen «Verpflichtungen» un-
terwegs. «Es ist hier etwas Tol-
les entstanden. Als ehemaliger 
Tiefbauvorstand freut mich das 
Resultat sehr. Es ist eindrücklich 
zu sehen, welche Aufgaben etwa 
der Unterhaltsdienst abzudecken 
hat», sagte er.

Das Gebäude sei grosszügig 
konzipiert, und die geschickte 
Aufteilung der Räume unterstüt-

ze die betrieblichen Abläufe bei-
der Werke bestens. «Hardware» 
würde halt Platz benötigen. «Das 
Bauwerk wird bestimmt auch 

das Wachstum unserer Stadt bes-
tens abfedern können.»

Marcel Vollenweider

Die Overlander Old Stars United (schwarzes Trikot) sind auf die Suisse Legends, gecoacht von Gilbert Gress, getroffen. Foto: Marcel Vollenweider

Die Mitarbeitenden der Stadtwerke haben an einem Rundgang mit 
sechs Stationen ihre tägliche Arbeit  vorgeführt. Foto: Marcel Vollenweider

In Kürze

Brückensanierung:  
Ab heute Vollsperrung

Wald Die Brücke am Anfang des 
Walder Sagenraintobels über den 
Schmittenbach ist sanierungs-
bedürftig. Wie die Gemeinde 
mitteilt, mussten die Brückenwi-
derlager bereits provisorisch ge-
sichert werden. Die Stahlträger 
weisen Korrosionsschäden auf, 
die Brücke müsse aus Sicher-
heitsgründen ersetzt werden. Die 
Bauarbeiten beginnen heute 
Montag und dauern voraussicht-
lich bis Ende August. Während 
der Bauzeit ist die direkte Weg-
verbindung vom Gebiet Hömel/
Sonnenberg und Vorderwald ins 
Sagenraintobel oder in die Ge-
genrichtung gesperrt. Die Zu-
fahrt zur Baustelle erfolgt über 
die Waldeggstrasse und den Sa-
genraintobelweg. (tba)

Gemeinderat Bäretswil 
hat sich konstituiert
Bäretswil Die Ressortverteilung 
sieht wie folgt aus: 

	■ Gemeindepräsident/Ressort-
leiter Präsidiales, Finanzen: 
Teodoro Megliola (parteilos) 

	■ Ressortleiterin Hochbau, 
 Planung/Energie (2. Vizeprä-
sidentin): Barbara Schoch 
 Gübeli (FDP) 

	■ Ressortleiter Gesellschaft: 
Christian Fischer (EVP) 

	■ Ressortleiter Bildung/Präsi-
dent Schulpflege: Theo Meier 
(parteilos) 

	■ Ressortleiter Sicherheit und 
Liegenschaften: Beat Häfliger 
(parteilos) 

	■ Ressortleiter Tiefbau/Land- 
und Forstwirtschaft: Beat 
Fuhrer (SVP) 

	■ Ressortleiterin Soziales, (1. Vi-
zepräsidentin): Lisa Dietrich-
Bieri (SVP). (zo)

Russiker Gemeinderat 
hat sich konstituiert
Russikon Der Gemeinderat Rus-
sikon hat sich unter der Leitung 
des neuen Gemeindepräsidenten 
Philip Hirsiger (parteilos) per 
1. Juli konstituiert. Die Ressort-
verteilung sieht wie folgt aus:

	■ Gesellschaft: Barbara Schmid 
(SVP) 

	■ Finanzen und Liegenschaften: 
Raphael Alder (FDP) 

	■ Tiefbau und Umwelt: Stefan 
Fehr (SVP) 

	■ Sicherheit und Gesundheit: 
Natalie Furrer (FDP) 

	■ Bildung: David Goldschmid 
(SVP, Schulpräsident)

	■ Hochbau: Rolf Hartmann (par-
teilos). (zo)

Bar und Musik 
am Schönauweiher
Wetzikon Die Schönau Sommer-
bar öffnet am Donnerstag, 7. Juli, 
die Saison. Im Juli und August ist 
donnerstags bis samstags die Bar 
bei schönem Wetter von 18 bis 
22 Uhr offen, mit Livemusik und 
wechselnden Foodtrucks. Das 
Schönauareal ist grösstenteils 
autofrei, Parkplätze stehen  keine 
zur Verfügung. Programm: www.
schoenau-wetzikon.ch. (zo)

Benefizkonzert für 
Ukraine und Nordirak
Bubikon Am Freitag, 8. Juli, um 
20 Uhr gibt es in der Kirche Bu-
bikon ein Konzert des Musikver-
eins und der Evang.-ref. Kirch-
gemeinde Bubikon, mit Festwirt-
schaft ab 18 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Die Kollekte und der Erlös 
der Festwirtschaft gehen an die 
Opfer des Kriegs in der Ukraine 
und im Nordirak. (zo)
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